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1.1 UNTERNEHMENSZWECK

Die CEMWOOD GmbH mit Sitz in Magdeburg ist Hersteller von ökologischen Trockenschüttun-

gen. Durch ein patentiertes Verfahren werden Holzspäne mineralisiert, die als hochbelastbare, 

lagestabile, langlebige und nachhaltige Ausgleichs- und Hohlraumschüttungen Verwendung 

finden. Für professionelle Fußböden in Neubauten und in der Altbausanierung.

1.2 ROHSTOFF UND PRODUKTION

Zur Verarbeitung kommt ausschließlich Holz aus mitteleuropäischen Wäldern mit nachhaltiger 

Forstwirtscha�. Die Herstellung der innovativen Hybridbausto�e zeichnen sich durch eine um-

welt- und ressourcenschonende Produktionstechnik aus. So setzt CEMWOOD für die Trocknung 

der Schüttungen allein auf einen regenerativen Energie-Mix aus einem Biomasseheizkra�werk 

und Biogasanlagen. Bei der Produktion verzichten wir bewusst auf chemische Zusätze.

Durch die Mineralisierung der Holzspäne werden Mechanik, Langlebigkeit, Brandverhalten und 

Widerstandsfähigkeit deutlich verbessert.

1.3 ÖKO-BILANZ: CO
2
 NEGATIV

Die CEMWOOD-Produkte wurden von einem unabhängigen Institut auf die Umweltauswirkung 

beurteilt. Das Ergebnis: Die Herstellung von einem m3 CEMWOOD Ausgleichsschüttung entzieht 

dem Kreislauf 207 kg Kohlendioxid. (Siehe Kapitel 5)

1.4 QUALITÄT

Die Ausgleichsschüttungen sind auf VOC’s überprü� worden und entsprechen den strengen 

Qualitätskriterien des Sentinel Haus Instituts. Die mineralisierten Holzspäne sind als Bausto�e 

klassifiziert, die zu einer gesünderen Raumlu� beitragen.

1. Über uns 

1.  Über uns
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1.5 KUNDENSERVICE

- Wir bearbeiten Anfragen und Au�räge schnell und zuverlässig

- Unsere geringen Lieferzeiten machen Bauabläufe flexibel

- Die Kunden profitieren von unserer langjährigen Erfahrung durch europaweite Projekte

- Vertriebs- und Entwicklungspartnerscha�en in mehr als 10 europäischen Ländern 

- Zahlreiche Außendienstmitarbeiter kümmern sich vor Ort um die Projekte und die Kunden

- enge Zusammenarbeit mit innovativen Herstellern ökologischer Produkte

- Bauberatung in der Planungsphase und vor Ort

- Mechanische Funktionsprüfung von Fußbodenaufbauten durch eigene Prüfmaschinen 

1. Über uns 
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HERSTELLUNGS-
VERFAHREN

2.
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2. Produktion 

Die Herstellung der CEMWOOD-Produkte erfolgt in einem mehrstufigen Produktionsprozess. Zu 

Beginn steht die Mineralisierung von in Größe und Form definierten Holzhackschnitzeln durch 

ein hochwertiges hydraulisches Bindemittel. Dies führt dazu, dass die o�enen Porenräume der 

Holzstruktur und die Oberflächen des Einzelspans mit einer verfestigenden und konservierend 

wirkenden Calciumsilikathydratschicht  belegt werden. 

In den weiteren Stufen der Produktion erfolgt die Weiterbehandlung der mineralisierten Span-

fraktionen. Am Ende steht die Trocknung der CEMWOOD-Schüttungen mit 100% regenerativen 

Energien aus Biomassekra�werken bzw. Biogasanlagen auf einen Wert von unter drei Masse-

prozent Restfeuchte. Die so gewonnenen Ausgleichsschüttungen sind leicht wie Holz, aber be-

ständig wie Stein. Das heißt: Die Späne schimmeln oder faulen nicht und sind resistent gegen 

Ungeziefer. Die positiven Eigenscha�en von Holz bleiben jedoch bestehen. 

Das Verfahren garantiert auch die mechanische Langlebigkeit des Produktes. Die Körner bleiben 

stabil und zerreiben nicht. Zudem sind CEMWOOD-Schüttungen di�usionso�en, das heißt, sie 

passen sich der Lu�feuchtigkeit des jeweiligen Raumklimas an. 

Bei der Herstellung der Produkte aus dem Hause CEMWOOD werden ausschließlich natürliche 

Ausgangssto�e eingesetzt. Regelmäßige Untersuchungen gemäß AgBB-Prüfschema stellen si-

cher, dass die Schüttungen unbedenklich sind hinsichtlich Emissionen von flüchtigen organi-

schen Verbindungen (VOC) und so auch nicht die spätere Gebäudenutzung beeinträchtigen.

CEMWOOD setzt bei den Lieferanten der Ausgangssto�e für die Fertigung der Schüttungen auf 

langjährige und zuverlässige Partner. Die Herstellung der Hackschnitzel zeichnet sich durch 

eine umwelt- und ressourcenschonende Produktionstechnik aus. Für die Produktion wird aus-

schließlich Frischholz aus mitteleuropäischen Wäldern eingesetzt.

2. Herstellungsverfahren

→ zurück zum Inhaltsverzeichnis
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3.   PRODUKTE
3.1   CW1000

3.2  CW2000

3.3  CW3000

3.4  CW020

3.5  CW EcoFix

3.6  GaLa DEKO STIXX
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CW1000
DAS MULTITALENT

Hohlraumschüttung und

Ausgleichsschüttung - Schütthöhe 10 - 60 mm

3.1

3. Produkte I CW1000

→ zurück zum Inhaltsverzeichnis
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3.1 CW1000 FÜR NIEDRIGE SCHÜTTHÖHEN

Ausgleichsschüttung. Schütthöhe: 10 - 60 mm 

Die feine Mineralisierung der kleineren Späne macht unebene Böden und geringe Aufbauhöhen zur 

Königsdisziplin von CW1000. Als Hohlraumschüttung beherrscht sie aber auch die Verfüllung von 

Schächten, Kanälen und Holzbalkendecken. CW1000 ist schnell und staubarm einzubringen, verfüllt 

die Hohlräume zuverlässig und wirkt trittschallmindernd und wärme-dämmend.

Einbringen, abziehen, fertig. 

CW1000 wird ohne Wasser, Bindemittel oder Verdichten eingebracht und ist dank der Lagestabilität 

sofort nach dem Abziehen belastbar, Wartezeiten entfallen, der nächste Arbeitsschritt kann beginnen.

Anwendungsbereiche

– Ausgleichsschüttung (10 - 60 mm Schütthöhe)

– unter allen Nass- und Trockenestrichsystemen

– unter allen OSB- und Holzfaserplatten

– Hohlraumfüllung  z.B. in Holzbalkendecken und  Installationskanälen it überlegen.

3. Produkte I CW1000

→ zurück zum Inhaltsverzeichnis
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PRODUKT-EIGENSCHAFTEN

– feine Mineralisierung

– hoch belastbar

– lagestabil

– wärme- und trittschallmindernd

– resistent gegen Ungeziefer, Pilzbefall, Schimmel und Fäulnis

– Wasseraufnahme: kein Quellen oder Schwinden

– geringe Aufbauhöhen möglich

VORTEILE BEI DER VERARBEITUNG

– geringes Gewicht

– schnelles Verarbeiten ohne Wasser / Bindemittel

– besonders geeignet zur Überdeckung von Versorgungsleitungen

– nach Einbringen sofort belastbar

– geringe Staubbildung

– Vermeidung von Abfallmaterial

– keine Verdichtung erforderlich

NUTZEN FÜR DEN BAUHERREN

– kürzere Bauzeit, niedrigere Baukosten

– aktiver Beitrag zum Schutz der Umwelt

– Sicherheit durch risikofreies Bauen

– Tritt schallminderung steigert Wohnqualität

3. Produkte I CW1000

→ zurück zum Inhaltsverzeichnis

BEISPIELE FÜR FUSSBODENAUFBAUTEN UND EINSATZBEREICHE SIEHE KAPITEL 4
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TECHNISCHE DATEN CW1000
Auf einen Blick

Spangröße     1-5 mm

Brandverhalten    Klasse Bfl-S1

Wärmeleitfähigkeit   0,07 W/mK

Druckspannung     190 kPa bei  d=60 mm

Dyn. Steifigkeit     65MN/m3

Schüttdichte    ca. 320 kg/m3

Einbauhöhe    10 - 60 mm

Verpackungseinheit   50 Liter

Flächengewicht je cm Höhe  3,2 kg/m2

Materialbedarf je cm Höhe  10 Liter pro m2

3. Produkte I CW1000

→ zurück zum Inhaltsverzeichnis
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CW2000
DER CHAMPION

Ausgleichsschüttung

Schütthöhe 10 - 200 mm

3.2

3. Produkte I CW2000

→ zurück zum Inhaltsverzeichnis
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3.2 CW2000 FÜR GROSSE SCHÜTTHÖHEN

Ausgleichsschüttung. Schütthöhe: 10 - 200 mm

Die starke Mineralisierung  der etwas gröberen Schüttung ermöglicht Schütthöhen bis 200 mm. Un-

ebenheiten werden ausgeglichen und Versorgungsleitungen unkompliziert eingebettet. CW2000 ist 

perfekt geeignet für Holzbalkendecken, Gewölbe und vieles mehr. Die Schüttung ist unschlagbar la-

gestabil und deshalb sofort belastbar, eine Nachverdichtung ist nicht erforderlich. Die Ausgleichs-

schüttung ist trittschallmindernd und wärmedämmend. 

CW2000 ist die erste Trockenschüttung, die ohne den  Eintrag von Wasser oder anderen Bindemitteln 

stabil ist wie eine gebundene Schüttung. Die Verzahnung der Späne macht die Schüttung extrem la-

gestabil. Mit CW2000 bauen Sie sicher und risikofrei ohne spätere Setzungen oder Risse. Hinsichtlich 

der Verarbeitungszeit ist sie einer gebundenen Schüttung weit überlegen.

Anwendungsbereiche der Ausgleichsschüttung auf

– Holzbalkendecken

– Massivbeton- und Massivholzdecken

– Brettstapel- und Brettschichtholzdecken

– Kappendecken

– Gewölben

3. Produkte I CW2000

→ zurück zum Inhaltsverzeichnis
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PRODUKT-EIGENSCHAFTEN

– starke Mineralisierung

– hoch belastbar

– lagestabil, nicht wandernd 

– wärmedämmend und trittschallmindernd

– resistent gegen Ungeziefer, Pilzbefall, Schimmel und Fäulnis

– Wasseraufnahme: kein Quellen oder Schwinden

– geringe Aufbauhöhen möglich

VORTEILE BEI DER VERARBEITUNG

– geringes Gewicht

– schnelles Verarbeiten ohne Wasser / Bindemittel

– besonders geeignet zur Überdeckung von Versorgungsleitungen

– nach Einbringen sofort beglastbar

– geringe Staubbildung

– Vermeidung von Abfallmaterial

– keine Verdichtung erforderlich

NUTZEN FÜR DEN BAUHERREN

– kürzere Bauzeit, niedrigere Baukosten

– aktiver Beitrag zum Schutz der Umwelt

– Sicherheit durch risikofreies Bauen

– Tritt schallminderung steigert Wohnqualität

3. Produkte I CW2000

→ zurück zum Inhaltsverzeichnis

BEISPIELE FÜR FUSSBODENAUFBAUTEN UND EINSATZBEREICHE SIEHE KAPITEL 4
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TECHNISCHE DATEN CW2000
Auf einen Blick

Spangröße     5-10 mm

Brandverhalten    Klasse Bfl-S1

Wärmeleitfähigkeit   0,07 W/mK

Druckspannung    320 kPa bei  d=100 mm

Dyn. Steifigkeit     40MN/m3

Schüttdichte    ca. 360 kg/m3

Einbauhöhe    10 - 200 mm

Verpackungseinheit   50 Liter

Flächengewicht je cm Höhe  3,6 kg/m2

Materialbedarf je cm Höhe  10 Liter pro m2

3. Produkte I CW2000

→ zurück zum Inhaltsverzeichnis
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CW3000
DIE EXTRASTARKE

Ausgleichsschüttung

für Sportböden

Schütthöhe 10 - 80 mm

3.3

3. Produkte I CW3000

→ zurück zum Inhaltsverzeichnis
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3.3 CW3000 - SPEZIALSCHÜTTUNG FÜR 
SPORTBÖDEN UND DYNAMISCH BELASTETE BÖDEN

Ausgleichsschüttung. Schütthöhe: 10 - 80 mm

CW3000 ist speziell für Sportböden mit hohen dynamischen Lasten entwickelt. Die extra starke 

Mineralisierung erhöht die Korndruckfestigkeit und macht die Schüttung extrem belastbar. Die 

spezielle Mischung enthält verschiedene Korngrößen. Hierdurch ist das Korngerüst kompakt 

und kann noch höher belastet werden.

Besonders setzungssicher

Die Spezialschüttung für Sportböden ist – wie alle Schüttungen von CEMWOOD – besonders set-

zungssicher. Sie ist ohne Wasser oder Bindemittel und ohne Nachverdichten schnell und un-

kompliziert einzubringen. Der Höhenausgleich von CW3000 erfolgt optimalerweise im Bereich 

von 10 bis 80 Millimeter. Trotz hoher Belastungen verhindert die extra starke Mineralisierung und 

die Holzstruktur ein Zerreiben der Späne.

Anwendungsbereich

–  unter Böden mit dynamischen und sehr hohen Belastungen

–  besonders geeignet für den Sportbodenbau

3. Produkte I CW3000

→ zurück zum Inhaltsverzeichnis
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PRODUKT-EIGENSCHAFTEN

– extra starke Mineralisierung

– hohe Korndruckfestigkeit

– setzungssicher

– hoch belastbar

– Wasseraufnahme: kein Quellen oder Schwinden

– resistent gegen Ungeziefer, Pilzbefall und Fäulnis

– nachhaltig und ökologisch

VORTEILE BEI DER VERARBEITUNG

– schnelles Verarbeiten ohne Wasser / Bindemittel

– keine Trocknungszeiten

– nach Aufbringen der Schüttung sofort belastbar

– geringes Gewicht

– geringe Staubbildung

NUTZEN FÜR DEN BAUHERREN

Sportböden sind hohen dynamischen Belastungen ausgesetzt. Besonders in 

Multifunktionshallen mit unterschiedlichen Anforderungen durch Vereinssport, 

Schulsport oder ö�entliche Events und Veranstaltungen. Setzungen und Risse 

müssen vermieden, Sprünge und Stürze müssen abgefedert werden. All das ge-

währleistet CW3000 durch die extra starke Mineralisierung, die extrem hohe Be-

lastbarkeit und ihrer außergewöhnlichen Lagestabilität. 

3. Produkte I CW3000

→ zurück zum Inhaltsverzeichnis

BEISPIELE FÜR FUSSBODENAUFBAUTEN UND EINSATZBEREICHE SIEHE KAPITEL 4
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TECHNISCHE DATEN CW3000
Auf einen Blick

Spangröße     5-10 mm

Brandverhalten    Klasse Bfl-S1

Wärmeleitfähigkeit   0,0085 W/mK

Druckspannung    360 kPa bei  d=100 mm

Dyn. Steifigkeit     40MN/m3

Schüttdichte    ca. 370 kg/m3

Einbauhöhe    10 - 80 mm

Verpackungseinheit   50 Liter

Flächengewicht je cm Höhe  3,7 kg/m2

Materialbedarf je cm Höhe  10 Liter pro m2

3. Produkte I CW3000

→ zurück zum Inhaltsverzeichnis
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CW020
DIE NIVEAUVOLLE

Ausgleichsschüttung

für geringe Unebenheiten

Schütthöhe 0-20 mm

3.4

3. Produkte I CW020

→ zurück zum Inhaltsverzeichnis
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3.4 CW020 - DIE TROCKENE NIVELLIERSCHÜTTUNG

Ausgleichsschüttung. Schütthöhe: 0 - 20 mm

Die Alternative zu hydraulisch abbindenden Nivellier- und Ausgleichsmassen: Mit einer optimierten, 

schmalbandigen Kornverteilung in Verbindung mit der speziellen gestreckten Kornfom des Einzel-

spans eignet sich das Produkt insbesondere für den klassischen Anwendungsbereich der hydraulisch 

abbindenden Nivellier- und Ausgleichsmassen. CW020 ist eine innovative Neuentwicklung für den 

dünnschichtigen Niveauausgleich bis 20 Millimeter auf Deckenkonstruktionen. CW020 wird trocken 

eingebracht und ist eine schnelle und günstige Alternativlösung zu den gängigen Systemen.

Anwendungsbereiche

Speziell geeignet für unebene und auf „Null“ auslaufende Bereiche. Zum Ausgleich auf:

–  Betondecken 

–  Estrichflächen 

–  Holzdecken

3. Produkte I CW020

→ zurück zum Inhaltsverzeichnis
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PRODUKT-EIGENSCHAFTEN

– sehr feine Mineralisierung

– für null auslaufende Bereiche

– Wasseraufnahme: kein Quellen oder Schwinden

– resistent gegen Ungeziefer, Pilzbefall und Fäulnis

– nachhaltig und ökologisch

VORTEILE BEI DER VERARBEITUNG

– schnelles Verarbeiten ohne Wasser / Bindemittel

– keine Trocknungszeiten

– nach Aufbringen der Schüttung sofort belastbar

– geringes Gewicht

– geringe Staubbildung

NUTZEN FÜR DEN BAUHERREN

– kürzere Bauzeit, niedrigere Baukosten

– aktiver Beitrag zum Schutz der Umwelt

3. Produkte I CW020

→ zurück zum Inhaltsverzeichnis

BEISPIELE FÜR FUSSBODENAUFBAUTEN UND EINSATZBEREICHE SIEHE KAPITEL 4
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 zurück zum Inhaltsverzeichnis

TECHNISCHE DATEN CW020
Auf einen Blick

Spangröße     1-3 mm

Brandverhalten    Klasse Bfl-S1

Wärmeleitfähigkeit   0,07 W/mK

Druckspannung    130 kPa bei  d=20 mm

Dyn. Steifigkeit    n.b.

Schüttdichte    ca. 320 kg/m3

Einbauhöhe    10 - 20 mm

Verpackungseinheit   50 Liter

Flächengewicht je cm Höhe  3,2 kg/m2

Materialbedarf je cm Höhe  10 Liter pro m2

3. Produkte I CW020

→ zurück zum Inhaltsverzeichnis
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CW ECOFIX

Das ökologische Bindemittel 

für Randbereiche

3.5

3. Produkte I EcoFix

→ zurück zum Inhaltsverzeichnis
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EC
OF
IX

1. Rand-Dämmstreifen

2. CW2000 Ausgleichsschüttung

3. LITHOWOOD Holzweichfaserplatte

4. Lithotherm-System mit Aluverbundrohr 

5. CW EcoFix-Spray für Randbereiche 

6. Glasfasermatte unter Fliesenbelag

7. Fliesen

1

2
3

4

5
6

7

Anwendungsbeispiel

CW2000 und CW EcoFix mit Lithotherm Heiz-System

3.5 CW ECOFIX

Speziell für Randbereiche mit zu verklebenden 
oder zu verspachtelnden Fußbodenbelägen 

 Randbereiche, die beim Verlegen von Fußboden-Heizsystemen entstehen können mühelos 

mit der CW2000 Ausgleichschüttung verfüllt werden. Um  zu verklebende oder zu verspach-

telnde Bodenbeläge (z. B. Fliesen) optimal in diesen Randbereichen verlegen zu können, hat 

CEMWOOD auch hier eine optimale Lösung entwickelt: Das ökologische Bindemittel CW EcoFix 

wird auf die eingebrachte und nivellierte Ausgleichsschüttung gesprüht. CW EcoFix dringt etwa 

15 mm ein und verfestigt so die Schüttung im Oberflächenbereich. Nach einer Trocknungszeit 

von ca. 12 h kann eine Glasfasermatte verlegt und darauf mühelos der notwendige Fliesenkle-

ber verteilt werden. Zur Herstellung einer verfestigten Schüttung kann CW EcoFix auch direkt 

mit CW2000 gemischt werden. Auf diese Weise entsteht eine hochbelastbare Schüttung für 

besonders beanspruchte Bodenbereiche.

3. Produkte I EcoFix

→ zurück zum Inhaltsverzeichnis
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CW GALA DEKO STIXX

Der Gartendekorspan für

Kreativgärtner

3.6

3. Produkte I GaLa DEKO STIXX

→ zurück zum Inhaltsverzeichnis
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3.6 CEMWOOD-GARTENDEKORSPÄNE 

Kreative Gestaltungsmöglichkeiten für den Garten bieten die GaLa DEKO STIXX. Die Dekorspä-

ne sind in drei Farben erhältlich: heidebraun, anthrazit und erdbraun.

Die mineralisierten Holzspäne verbinden die Eigenscha�en von Naturstein mit den Vorteilen von 

Holz. Ausgangsprodukt ist regionales Frischholz ohne Rinde. Mit Mineralien ummantelt sind die 

Dekorspäne witterungsbeständig und über mehrere Jahre haltbar. Das spezielle Herstellungs-

verfahren bewirkt die Farbbeständigkeit gegenüber Sonnenlicht (UV-Stabilität), da die Farbge-

bung des Spans auf stabilen Oxidfarben basiert. GaLa DEKO STIXX bieten damit eine gute Alter-

native zu rein organischem Mulch. Denn: Die Mineralien verhindern die Zersetzung, die Späne 

schimmeln oder faulen nicht. Ein kosten- und zeitaufwändiges Nachmulchen ist nicht erforder-

lich. Und: Da die Späne nicht verrotten, werden den Pflanzen keine Nährsto�e entzogen. Daher 

verringert sich der Düngemittelbedarf erheblich.

Darüber hinaus verbessern die GaLa DEKO STIXX den Wasserhaushalt der Beetflächen. Durch die 

kapillarbrechenden Eigenscha�en der Spanlage, die aufgrund ihrer mineralischen Eigenscha�en 

nur wenig Wasser aufnimmt, können Gieß- oder Regenwasser nahezu ungehindert durchsickern.  

Andererseits verdunstet das Wasser nicht so leicht, da die Dekorspäne neben der schattenspen-

denden Wirkung auch der intensiven Verdunstung durch Windzug vorbeugen. Zudem unterdrü-

cken sie die Bodenerosion. Mit einem basischen pH-Wert von ca. 9,0 sind die GaLa DEKO STIXX in 

der Lage, saure Medien zu neutralisieren. Das kann wiederum das Pflanzenwachstum befördern. 

Aufgrund ihrer Eigenscha�en sind GaLa DEKO STIXX laut Düngemittelverordnung als Bodenhilfs-

sto� klassifiziert. Darüber hinaus sind sie verwehungssicher bei Wind und können mit einem Laub-

bläser vom Laub befreit werden. Die empfohlene Schütthöhe beträgt 5 bis 10 Zentimeter.

3. Produkte I GaLa DEKO STIXX

→ zurück zum Inhaltsverzeichnis
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ANWENDUNGSBEREICHE

– Gartenbeete und Pflanzkübel

– Parkanlagen

– Hanggrundstücke

– Einfriedungen von Bäumen und Sträuchern

PRODUKTVORTEILE

– langlebig und witterungsbeständig

– lagestabil und verwehungssicher

– kein zeitaufwändiges Nachmulchen erforderlich

– geringerer Düngemittelbedarf

– wassersparend (verminderte Verdunstung)

– pflanzenfreundlich, da kaum Verrottung

– farbstabil, nicht abfärbend und kreativ einsetzbar

– unkrauthemmend

– keine Bodenerosion

3. Produkte I GaLa DEKO STIXX

→ zurück zum Inhaltsverzeichnis
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Erdbraun Anthrazit Heidebraun

TECHNISCHE DATEN DEKO STIXX
Auf einen Blick

Spangröße     ca. 60 mm

Schüttdichte    ca. 360 kg/m3

Empfohlenede Schütthöhe  5 - 10 mm

Verpackungseinheit   50 Liter

Flächengewicht je cm Höhe  3,2 kg/m2

Materialbedarf je cm Höhe  10 Liter pro m2

3. Produkte I GaLa DEKO STIXX

→ zurück zum Inhaltsverzeichnis
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4.1  EINLEITUNG

Fußböden stellen hochbeanspruchte Bauteile innerhalb von Gebäuden dar. Dabei übernehmen 

sie zahlreiche Aufgaben: neben der grundsätzlichen nutzungsbezogenen Ausgestaltung dienen sie 

der Aufnahme von Installationen im Elektro-, Sanitär- und Lü�ungsbereich und sichern zudem die 

Anforderungen an den Schall- und Brandschutz. Des Weiteren haben Fußböden einen maßgebli-

chen Einfluss auf den empfundenen Wohnkomfort. All diese Kriterien stellen hohe Ansprüche an 

die Auswahl der verwendeten einzelnen Komponenten innerhalb des Fußbodenaufbaus. 

CEMWOOD bietet für die unterschiedlichen Anforderungen in den Bereichen Neubau, Sanierung 

und Modernisierung hervorragend geeignete, erprobte Lösungen. Denn die CEMWOOD Aus-

gleichsschüttungen zeichnen sich neben dem Nachhaltigkeitsaspekt ebenso durch die sehr gu-

ten mechanischen und bauphysikalischen Eigenscha�en aus und bieten damit die ideale Basis 

für professionelle Fußbodensysteme.

4. Fußboden-Systemlösungen

→ zurück zum Inhaltsverzeichnis
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Trockenestriche vereinen zahlreiche Vorteile: sie sind für viele Einsatzgebiete geeignet und las-

sen sich schnell und einfach verlegen. Da keine zusätzliche Feuchtigkeit in das Gebäude ein-

getragen wird, ist ein schneller Baufortschritt möglich, Trocknungszeiten entfallen. Durch ihre 

einfache Verarbeitung sind Trockenestriche zudem auch sehr geeignet für Selberbauer.

CEMWOOD Trockenschüttungen bieten die optimale Basis für Trockenestriche. Auch die CEM-

WOOD Ausgleichsschüttungen lassen sich ohne die Zugabe von Wasser und Bindemitteln kos-

ten- und zeitsparend verarbeiten. Ein aufwendiges Nachverdichten der Schüttung ist nicht erfor-

derlich. Die homogene Verzahnung der Späne bewirkt dabei die ausgezeichnete Lagestabilität.

Die im folgenden dargestellten Aufbauten sind exemplarisch in Verbindung mit einer druckfesten 

Holzweichfaserplatte. Weitere geprü�e Systeme erhalten Sie auf Anfrage.

Beispiel-Aufbau mit Gipsfaserplatten

A3 = Wohn- und Aufenthaltsräume

in Anlehnung an DIN 1991-1-1

          GIPSFASERPLATTE
 

HOLZWEICHFASERPLATTE TROCKENSCHÜTTUNG NUTZUNGSKLASSE

          18-25 mm < 20 mm CW1000: 10 - 60 mm
CW2000: 10 - 200 mm

A3*

4.2 Systemlösungen I Trockenestrich

→ zurück zum Inhaltsverzeichnis
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C3/D2 = Hotels, Schulen, Kitas und weitere

in Anlehnung an DIN 1991-1-1

A3 = Wohn- und Aufenthaltsräume.

in Anlehnung an DIN 1055

GIPSFASERPLATTE

 

HOLZWEICHFASERPLATTE TROCKENSCHÜTTUNG NUTZUNGSKLASSE

32 mm 20 mm CW2000: 100 mm C3/D2*

HOLZWEICHFASER
DÄMMUNG 

TROCKENESTRICHPLATTE 
NORIT-TE 20/25

TROCKENSCHÜTTUNG NUTZUNGSKLASSE

10-20 mm 20 mm/25 mm CW1000: 10 - 60 mm A3*

Beispiel-Aufbau mit Gipsfaserplatten

Beispiel-Aufbau mit Gipsfaserplatten

→ zurück zum Inhaltsverzeichnis

4.2 Systemlösungen I Trockenestrich
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BODENBELAG KOMPONENTE FLÄCHENHEIZUNG TROCKENSCHÜTTUNG NUTZUNGSKLASSE

Holzweichfaser-
platte 20 mm

Norit-TE 30
33 mm
mit Grundierung 
und Vergußmasse

CW1000: 10-60 mm
CW2000: 10-100 mm

A3*

FUSSBODENHEIZUNG KOMPONENTE TROCKENSCHÜTTUNG NUTZUNGSKLASSE

Herotec
TempusGreen
30 mm

Gipsfaserplatte
oben 25 mm
(auf Gleitfolie)
unten 10 mm

CW1000: 10 - 60 mm
CW2000: 10 - 100 mm

A3*

A3 = Wohn- und Aufenthaltsräume

in Anlehnung an DIN 1991-1-1

→ zurück zum Inhaltsverzeichnis

Beispiel-Aufbau mit Fermacell Trockenestrich und Fußbodenheizung

Beispiel-Aufbau mit Trockenestrich aus Gipsfaser mit Klick-System

4.3 Systemlösungen I Trockenestrich + FBH
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TROCKENSCHÜTTUNG
CW2000
100 mm

HOLZFASER-
PLATTE
10 mm

WEM FUSSBODENHEIZUNG
Lithotherm
40 mm 

NUTZUNGSKLASSE
A3*

TROCKENSCHÜTTUNG
CW2000
100 mm

UNDERFLOOR-
ABDECKPLATTE
10 mm

WEM FLÄCHENHEIZUNG 
HOLZFASER-
VERLEGEPLATTE
40 mm 
mit Wäremeleitblech
und Mehrschichtverbundrohr

NUTZUNGSKLASSE
A3*

A3 = Wohn- und Aufenthaltsräume

in Anlehnung an DIN 1991-1-1

Beispiel-Aufbau mit WEM Fußbodenheizung

Beispiel-Aufbau mit Lithotherm Fußbodenheizung

→ zurück zum Inhaltsverzeichnis

GIPSFASERPLATTE

4.4 Systemlösungen I Holzfaserplatten + FBH
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A3 = Wohn- und Aufenthaltsräume

B1 = Flure, Büro- und Arbeitsflächen

in Anlehnung an DIN 1991-1-1

TROCKENESTRICH-
PLATTE 

Cetris-Bausal STEP
22 mm

KOMPONENTE

Holzweichfaserplatte
≤ 20 mm

TROCKENSCHÜTTUNG

AUSGLEICHSSCHÜTTUNG
CW2000: 10 - 100 mm

HOHLRAUMSCHÜTTUNG
CW1000

NUTZUNGSKLASSE

A3*

A3*, B1*

HOLZSPANPLATTE KOMPONENTE TROCKENSCHÜTTUNG NUTZUNGSKLASSE

ESB-Platte
oder OSB Platte
je 22 mm

Holzweichfaserplatte
≤ 20 mm

CW1000: 10-60 mm
CW2000: 10-100 mm

A3*

4.5 Systemlösungen I mit holzbasierten Werkstoffplatten

Beispiel-Aufbau Holzbalkendecke

Beispiel-Aufbau mit Holzspanplatte

→ zurück zum Inhaltsverzeichnis
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NASSESTRICH KOMPONENTE TROCKENSCHÜTTUNG NUTZUNGSKLASSE

40 mm (AFE-CAF-F5) bzw.
50 mm (ZE-CT-F4)

Holzweichfaserplatte

 8 mm

CW1000: 10 - 60 mm
CW2000: 10 - 100 mm

A3*

Klassische Nassestriche sind prinzipiell für alle Einsatzgebiete geeignet. Sie sind robust und 

können alle Arten von Endbelägen aufnehmen. In plastischer oder in fließfähiger Form verarbeitet, 

lassen sich schnell große Flächen erstellen. Die im Nachgang zu beachtenden Trocknungszeiten 

sind abhängig von der Art des Estrichs, der eingebauten Estrichdicke und den jeweiligen 

baulichen Gegebenheiten. Vor Aufbringen des Endbelags ist die Belegereife durch Bestimmung 

der Estrichrestfeuchte zu prüfen. 

A3 = Wohn- und Aufenthaltsräume

in Anlehnung an DIN 1991-1-1

4.6 Systemlösungen I Nass- und Heizestrich

Beispiel-Aufbau mit Nassestrich

→ zurück zum Inhaltsverzeichnis
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HEIZESTRICH KOMPONENTE TROCKENSCHÜTTUNG NUTZUNGSKLASSE

herotec
Flächenheizung
tempusFLAT KLETT
Zementestrich
60 mm

Holzweichfaserplatte
> 20 mm

CW1000: 10 - 60 mm
CW2000: 10 - 100 mm

A3*

A3 = Wohn- und Aufenthaltsräume

in Anlehnung an DIN 1991-1-1

Beispiel-Aufbau mit Heizestrich

→ zurück zum Inhaltsverzeichnis

4.6 Systemlösungen I Nass- und Heizestrich



CEMWOOD - Dokumentation 40

Hinweis: Alle Aufbauten wurden im Labor/Prüfstand nach geltenden europäischen Normen gemessen und können nicht unbewertet 

auf die jeweilige Baustellensituation übertragen werden. Ha�ungsansprüche gegenüber CEMWOOD lassen sich aus dieser Unterlage 

nicht ableiten.

Man sieht ihn nicht – aber man hört ihn: den Trittschall. Geeignete Maßnahmen gegen Trittschall 

tragen entscheidend zur Steigerung des Wohnkomforts bei. Trittschall ist gerade bei leichten 

Deckenkonstruktionen o� ein Problem. Durch Aufbauten in Verbindung mit CEMWOOD 

Ausgleichsschüttungen lassen sich Fußbodenaufbauten realisieren, die von vorneherein die 

Entstehung von Trittschall zuverlässig eindämmen. 

MATERIAL     EINBAUHÖHE [mm]  MASSE [kg/m2] 

Zementestrich     50    120

Mineralwolle EP1    40    

Ausgleichsschüttung CW2000   100    37

Lehmsteine     40    81

Hanf Nadelfilz     3    

gesamt      233    238   

Norm-Trittschallpegel    L
n,w

 [db]    41*

ermittelte Trittschallminderung   Δ L
n,w

 [db]   44*

ermitteltes Schalldämm-Maß   Δ R
w 

[db]   12*

.

* Prüfung nach DIN EN ISO 10140

→ zurück zum Inhaltsverzeichnis

Beispiel-Aufbau Trittschall auf leichten Bezugsdecken

4.7 Systemlösungen I Trittschall
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* Prüfung auf einer massiven Bezugsdecke (160 mm Stahlbeton) nach DIN EN ISO 10140

Hinweis: Alle Aufbauten wurden im Labor/Prüfstand nach geltenden europäischen Normen gemessen und können nicht unbewertet auf die 

jeweilige Gebäudesituation übertragen werden. Ha�ungsansprüche gegenüber CEMWOOD lassen sich aus dieser Unterlage nicht ableiten.

MATERIAL     EINBAUHÖHE [mm]  MASSE [kg/m2] 

Trockenestrich     18    23

2 x PhoneStar ST Tri    25    36

Mineralwolle TPE    12    1,7    

Ausgleichsschüttung CW2000   100    37

    

gesamt      155    97,7   

Norm-Trittschallpegel    L
n,w

 [db]    38*

ermittelte Trittschallminderung   Δ L
n,w

 [db]   39*

ermitteltes Schalldämm-Maß   Δ R
w 

[db]   74*

.

→ zurück zum Inhaltsverzeichnis

Beispiel-Aufbau Trittschall auf schweren Bezugsdecken

4.7 Systemlösungen I Trittschall
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OSB- oder ESB-Platte Lastverteilende

Schicht

(hier: Holzfaserplatte)

CW2000

Die Stärke von CW2000 kommt bei Kappen- und Gewölbedecken besonders zum Tragen. Dennoch 

ist die Ausgleichsschüttung CW2000 ohne Nachverdichten oder zusätzliche Bindemittel so belast-

bar wie eine gebundene Schüttung.

→ zurück zum Inhaltsverzeichnis

Beispiel-Aufbau Gewölbe

4.8 Systemlösungen I Gewölbe- und Kappendecken
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Die Spezialschüttung für Sportböden ist besonders setzungssicher. Sie ist ohne Wasser oder Bin-

demittel und ohne Nachverdichten schnell und unkompliziert einzubringen. Trotz hoher Belastun-

gen verhindert die extrastarke Mineralisierung und die Holzstruktur ein Zerreiben der Späne.

Beispiel-Aufbau Sportboden

→ zurück zum Inhaltsverzeichnis

PUR Verbund-
schaum

Birken-

sperrholzplatte

fugenlose

PUR Beschichtung

Sportbodenbelag

CW2000Wärmedämmung

4.9 Systemlösungen I Sportböden
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Durch die besondere Kornverteilung eignet sich CW020 vor allem zum Ausgleich von kleinen Un-

ebenheiten und auf Null auslaufende Bereiche. Ohne Wasser oder Bindemittel eingebracht ist sie 

eine schnelle und günstige Alternativlösung zu nassen Nivelliermassen. 

lastverteilende
Schicht

Trockenestrich-

Element

BetonbodenCW020

4.10 Systemlösungen I geringe Unebenheiten
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→ → →   Konsequent ökologisch: Lifecycle der nachhaltigen CEMWOOD Ausgleichsschüttungen 

5.1 Konsequent ökologisch

Dieses Motto ist unser Anspruch. Unsere Schüttungen aus mineralisierten Holzspä-

nen sind durch ein durchdachtes, patentiertes Verfahren in der Herstellung klima- 

und ressourcenschonend und sind zu 100% wiederverwendbar. 

5.2 EPD geprü�: 1m3 Schüttung bindet 207 kg CO
2

Die CEMWOOD Schüttungen sind in ihrer Herstellung klima- und ressourcenscho-

nend. Die aus heimischem Holz produzierten Schüttungen werden ohne chemi-

sche Zusätze mineralisiert. Die Ausgleichsschüttungen binden mehr CO
2
 als bei 

der klimafreundlichen Produktion freigesetzt wird. In der Nutzungsphase bleibt 

das CO
2
 weiter eingebunden. 

5.3 Sentinel Holding Institut

Entsprechend den strengen Qualitätskriterien hat das Freiburger Sentinel Holding 

Institut die Trockenschüttungen CW1000 und CW2000 als emissionsarme Bausto�e 

klassifiziert und im Portal „Gesündere Gebäude“ gelistet. Dieses Verzeichnis dient 

als digitale Präsentations- und Kommunikations-Plattform für Planer, Bauherren, 

Handwerkern und Investoren. 

Environmental

Product Declaration

1m
3 Schüttung bindet

207 kg CO2

5. Ökologie

→ zurück zum Inhaltsverzeichnis
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5.4 Recycling / Wiederverwendbarkeit

CEMWOOD-Schüttungen benötigen nach deren Gebrauch, bzw. Ausbau, keine Behandlung oder 

Prozesse zur Wiederaufbereitung. Sie werden also nicht wirklich – gem. Definition – „recycelt“, 

sondern können sofort und immer wieder verwendet werden. 

WIEDERVERWENDUNG: Die nichtgebundenen Ausgleichsschüttungen können durch den losen 

Aufbau problemlos ausgebaut und als Trockenschüttung wiederverwendet werden. 

DOWNCYCLING:  Die ausgebauten Schüttungen sind auch als Zuschlagsto� für Beton geeignet. 

Die Späne können sogar als Bodenhilfssto� im Gartenbau oder als pfotenschonendes Winter-

streu eingestzt werden.

ENTSORGUNG: Die Schüttungen können auch Bauschutt  gemäß Abfallschlüssel AVV 170117 

entsorgt werden.

5. Ökologie

→ zurück zum Inhaltsverzeichnis

Wieder-
verwendung

Ausbau

Rohstoff:
Holz aus heimischer 

Forstwirtschaft

Lebensphase 
als dämmende

Schüttung

Produktion:
 Hackschnitzel
Mineralslierung

Transport 
und Einbau

Wiederverwendung

 als Schüttung 

CO2-Bilanz:

NEGATIV

LIFE CYCLE
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6. Verarbeitungsanleitungen I CW1000, CW2000, CW3000

GILT FÜR CW1000, CW2000 und CW3000

Höhen feststellen

Schüttung einbringen

Schüttung abziehen

Verlegen der lastverteilenden Schicht und des Fußbodenbelages

(Schüttung ist sofort belastbar)

ACHTUNG:  Die Bilder stellen die Arbeitsweise dar 

und sind keine Verlegeanleitung. Diese finden Sie, 

mit zu beachtenden Hinweisen, auf den 

Produktverpackungen und auf unserer Homepage.

www.CEMWOOD.de

  

1

1

2

3

4

3

2

4

EINBRINGEN, ABZIEHEN, FERTIG.

→ zurück zum Inhaltsverzeichnis
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6.1 VERARBEITUNGSANLEITUNG 
FÜR CW1000, CW2000 UND CW3000 
ALS AUSGLEICHSSCHÜTTUNGEN

1. VORBEREITUNG

- Schütthöhen festlegen

- Randdämmstreifen und, wenn erforderlich, Rieselschutz bei Bedarf anbringen

- wenn erforderlich Feuchtesperre einbauen

- Überdeckung von Installationen: mindestens 10 mm

2. VERARBEITUNG

- Schüttung mit Hilfe von Nivellierleisten oder Nivelliergerät um 5 mm überhöht abziehen

- Schüttung entsprechend der Höhe der Nivellierleisten oder mit Nivelliergerät abziehen 

   und anschließend mit Glättkelle andrücken

- Schüttung ist sofort nutzbar – Aufbausysteme können verlegt werden

VERARBEITUNGSANLEITUNG 
CW1000 ALS HOHLRAUMSCHÜTTUNG

- Versorgungsleitungen in Decken und Wände verlegen und lagesicher

- bei Installationsö�nungen in Decken und Wänden, wenn erforderlich, Rieselschutz anbringen

- Anforderungen an das Bauteil beachten, ggf. halten Sie Rücksprache mit unsere Abteilung 

   Technische Beratung. Die Kontaktdaten finden Sie auf der letzten Seite des Ordners

Verarbeitungsvideo unter: 
www.cemwood.de/service/videos/

6. Verarbeitungsanleitungen I CW1000, CW2000, CW3000

→ zurück zum Inhaltsverzeichnis

http://www.cemwood.de/service/videos/
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6.2 VERARBEITUNGSANLEITUNG 
AUSGLEICHS- UND NIVELLIERSCHÜTTUNG CW020

1. VORBEREITUNG

- Schütthöhen festlegen

- Randdämmstreifen und, wenn erforderlich, Rieselschutz anbringen

2. VERARBEITUNG

- Unebenheiten au�üllen und Schüttung mit Richtscheit abziehen

- Wenn erforderlich mit Glättkelle leicht andrücken

- Belegung der Fläche mit dünnschichtiger Holzfaserplatte (o. andere Lastverteilungsschicht) 

6.3 VERARBEITUNGSANLEITUNG GaLa DEKO STIXX

1. VORBEREITUNG

- Fläche ermitteln

- Einbauhöhe festlegen (empfohlen 5 - 10 cm)

2. VERARBEITUNG

- mit Werkzeug auf gewünschte Höhe bringen

6. Verarbeitungsanleitungen I CW020, GaLa DEKO STIXX

→ zurück zum Inhaltsverzeichnis
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6.4 VERARBEITUNGSANLEITUNG CW EcoFix

ANWENDUNGSGEBIET A: OBERFLÄCHLICHES AUFSPRÜHEN

CW EcoFix lässt sich oberflächlich auf eine bereits eingebrachte und nivellierte CW2000 Aus-

gleichsschüttung aufsprühen. Durch dieses Vorgehen wird die Schüttung im Oberflächenbereich 

mit einer Eindringtiefe von etwa 15 mm verfestigt.

- CW EcoFix unverdünnt in ein handelsübliches Drucksprühgerät (Betriebsdruck 3 bar) einfüllen.

- Mit dem Drucksprühgerät CW EcoFix gleichmäßig auf die Ausgleichsschüttung aufsprühen. 

- Dabei sollte eine Materialmenge von 1,5 l/m2 angestrebt werden.

- Für ausreichende Trocknung sorgen. 

   (Die Verwendung von Warmlu� beschleunigt den Erhärtungsprozess). 

- Nach ca. 12 h ist die verfestigte Schüttung belastbar.

- Ein Abdecken der Schüttung durch aufbauende Schichten sollte frühestens nach 24 h, jedoch

      niemals vor einer vollständigen Durchtrocknung, erfolgen.

ANWENDUNGSGEBIET B: HERSTELLEN EINER VERFESTIGTEN SCHÜTTUNG

CW EcoFix kann zur Herstellung einer verfestigten Schüttung mit den mineralisierten Holzspänen 

des Typs CW2000 gemischt werden. Auf diese Weise entsteht eine hochbelastbare Schüttung für 

besonders beanspruchte Bodenbereiche.

- Sack CW2000 (50 l) in einen ausreichend großen Behälter (z.B. 80 l Mörtelbalge) schütten 

- Einen Kanister CW EcoFix (5 l) hinzugeben und intensiv mit einem Rührwerk vermischen.

- Das feuchte Material zügig einbringen und nivellieren.

- Für ausreichende Trocknung sorgen. 

   (Die Verwendung von Warmlu� beschleunigt den Erhärtungsprozess). 

- Nach ca. 24 h ist die verfestigte Schüttung belastbar.

- Ein Abdecken der Schüttung durch aufbauende Schichten sollte frühestens nach 48 h, 

   jedoch niemals vor einer vollständigen Durchtrocknung, erfolgen.

6. Verarbeitungsanleitungen I CW020, GaLa DEKO STIXX

→ zurück zum Inhaltsverzeichnis
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  11.. BBEEZZEEIICCHHNNUUNNGG  DDEESS  SSTTOOFFFFEESS  //  DDEERR  ZZUUBBEERREEIITTUUNNGG  UUNNDD  DDEESS  UUNNTTEERRNNEEHHMMEENNSS

• AAnnggaabbeenn  zzuumm  PPrroodduukktt

• HHaannddeellssnnaammee:: CW020, CW1000, CW2000, CW3000, GaLa DEKO STIXX

• VVeerrwweenndduunngg  ddeess  SSttooffffeess//  ddeerr  ZZuubbeerreeiittuunngg:: Trockenschüttung, Holzspäne mit mineralischer 
Ummantelung

• HHeerrsstteelllleerr//  LLiieeffeerraanntt::

CEMWOOD GmbH

Glindenberger Weg 13
39126 Magdeburg

• AAuusskkuunnffttggeebbeennddeerr  BBeerreeiicchh::

Abteilung Technik

ksg@cemwood.de

• NNoottffaallllaauusskkuunnfftt::

Notruf 112

22.. MMÖÖGGLLIICCHHEE  GGEEFFAAHHRREENN

• GGeeffaahhrreennbbeezzeeiicchhnnuunngg:: entfällt

• BBeessoonnddeerree  GGeeffaahhrreennhhiinnwweeiissee  ffüürr  MMeennsscchh  uunndd  UUmmwweelltt:: dieses Produkt ist nicht kennzeichnungspflichtig

33.. ZZUUSSAAMMMMEENNSSEETTZZUUNNGG//  AANNGGAABBEENN  ZZUU  BBEESSTTAANNDDTTEEIILLEENN

• CChheemmiisscchhee  CChhaarraakktteerriissiieerruunngg

• BBeesscchhrreeiibbuunngg:: Holzspäne mit mineralischer Ummantelung

• GGeeffäähhrrlliicchhee  IInnhhaallttssssttooffffee:: -

44.. EERRSSTTEE--HHIILLFFEE--MMAASSSSNNAAHHMMEENN

• AAllllggeemmeeiinnee  HHiinnwweeiissee::

Selbstschutz des Ersthelfers

Betroffenen aus dem Gefahrenbereich bringen

• NNaacchh  EEiinnaattmmeenn:: Frischluftzufuhr, bei Beschwerden umgehend Arzt aufsuchen

• NNaacchh  HHaauuttkkoonnttaakktt:: im Allgemeinen ist dieses Produkt nicht hautreizend

• NNaacchh  AAuuggeennkkoonnttaakktt:: Augen unter fließendem Wasser ausspülen, wenn keine Besserung eintritt, Arzt

aufsuchen

• NNaacchh  VVeerrsscchhlluucckkeenn:: Arzt konsultieren

55.. MMAASSSSNNAAHHMMEENN  ZZUURR  BBRRAANNDDBBEEKKÄÄMMPPFFUUNNGG

• GGeeeeiiggnneettee  LLöösscchhmmiitttteell:: Feuerlöschmaßnahmen auf die Umgebung abstimmen

• BBeessoonnddeerree  SScchhuuttzzaauussrrüüssttuunngg:: keine besonderen Maßnahmen erforderlich

66.. MMAASSSSNNAAHHMMEENN  BBEEII  UUNNBBEEAAUUFFSSIICCHHTTIIGGTTEERR  FFRREEIISSEETTZZUUNNGG

• PPeerrssoonneennbbeezzooggeennee  VVoorrssiicchhttssmmaaßßnnaahhmmeenn:: Staubbildung vermeiden

• UUmmwweellttsscchhuuttzzmmaaßßnnaahhmmeenn:: nicht in Kanalisation, Grundwasser, Oberflächenwasser gelangen lassen

• VVeerrffaahhrreenn  zzuurr  RReeiinniigguunngg  //  AAuuffnnaahhmmee:: Material mechanisch aufnehmen und vorschriftsmäßig entsorgen

6.5 SICHERHEITSHINWEISE

6. Verarbeitungsanleitungen I Sicherheitshinweise

→ zurück zum Inhaltsverzeichnis
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77.. HHAANNDDHHAABBUUNNGG  UUNNDD  LLAAGGEERRUUNNGG  

• HHaannddhhaabbuunngg  

• HHiinnwweeiissee  zzuumm  ssiicchheerreenn  UUmmggaanngg:: Zementstaubbildung vermeiden, BG-Information „Mineralischer Staub“ 

(BGI 5047) beachten 

• HHiinnwweeiissee  zzuumm  BBrraanndd--  uunndd  EExxpplloossiioonnsssscchhuuttzz:: keine besonderen Hinweise erforderlich 

• LLaaggeerruunngg  

• AAnnffoorrddeerruunngg  aann  LLaaggeerrrrääuummee  uunndd  BBeehhäälltteerr:: nur im ungeöffneten Zustand aufbewahren 

• ZZuussaammmmeennllaaggeerruunnggsshhiinnwweeiissee:: getrennt von Lebensmitteln lagern 

• WWeeiitteerree  AAnnggaabbeenn  zzuu  ddeenn  LLaaggeerrbbeeddiinngguunnggeenn:: trocken und geschlossen lagern 

 

88.. BBEEGGRREENNZZUUNNGG  UUNNDD  ÜÜBBEERRWWAACCHHUUNNGG  DDEERR  EEXXPPOOSSIITTIIOONN  //  PPEERRSSÖÖNNLLIICCHHEE  SSCCHHUUTTZZAAUUSSRRÜÜSSTTUUNNGG  

• ZZuussäättzzlliicchhee  HHiinnwweeiissee  zzuurr  GGeessttaallttuunngg  tteecchhnniisscchheerr  AAnnllaaggeenn::  keine Angabe 

• BBeessttaannddtteeiillee  mmiitt  aarrbbeeiittssppllaattzzbbeezzooggeenneenn,,  zzuu  üübbeerrwwaacchheennddeenn  GGrreennzzwweerrtteenn:: allgemeiner Staubgrenzwert 

(2.4 TRGS 900) 

• PPeerrssöönnlliicchhee  SScchhuuttzzaauussrrüüssttuunngg  

• AAllllggeemmeeiinnee  SScchhuuttzz--  uunndd  HHyyggiieenneemmaaßßnnaahhmmeenn:: Hände waschen vor den Pausen und bei Arbeitsende, 

Lebensmittel fernhalten, Augen- und Hautkontakt vermeiden 

• AAtteemmsscchhuuttzz:: Filter P2 

• HHaannddsscchhuuttzz:: Schutzhandschuhe gemäß EN 374 empfohlen 

• HHaannddsscchhuuhhmmaatteerriiaall:: - 

• DDuurrcchhddrriinngguunnggsszzeeiitt  ddeess  HHaannddsscchhuuhhmmaatteerriiaallss:: - 

• AAuuggeennsscchhuuttzz:: beim Schütten Schutzbrille (EN 166:2001) empfehlenswert 

• KKöörrppeerrsscchhuuttzz:: Arbeitskleidung 

 

99.. PPHHYYSSIIKKAALLIISSCCHHEE  UUNNDD  CCHHEEMMIISSCCHHEE  EEIIGGEENNSSCCHHAAFFTTEENN  

• AAllllggeemmeeiinnee  AAnnggaabbeenn  

• FFoorrmm:: kubisch, länglich 

• FFaarrbbee:: verschieden 

• GGeerruucchh:: kein 

• ZZuussttaannddssäännddeerruunngg:: - 

• SScchhmmeellzzppuunnkktt  //  SScchhmmeellzzbbeerreeiicchh::  --  

• FFllaammmmppuunnkktt:: nein (B2) 

• ZZüünnddtteemmppeerraattuurr:: keine 

• SSeellbbsstteennttzzüünnddlliicchhkkeeiitt:: nein 

• EExxpplloossiioonnssggeeffaahhrr:: nein 

• SScchhüüttttddiicchhttee:: 300 - 370 kg/m³ 

• LLöösslliicchhkkeeii  tt//  MMiisscchhbbaarrkkeeiitt  iinn  WWaasssseerr:: nein 

 

1100.. SSTTAABBIILLIITTÄÄTT  UUNNDD  RREEAAKKTTIIVVIITTÄÄTT  

• TThheerrmmiisscchhee  ZZeerrsseettzzuunngg//  zzuu  vveerrmmeeiiddeennddee  BBeeddiinngguunnggeenn:: keine 

• GGeeffäähhrrlliicchhee  RReeaakkttiioonneenn:: keine 

• GGeeffäähhrrlliicchhee  ZZeerrsseettzzuunnggsspprroodduukkttee:: nein 

 

  

Bfl-S1

6. Verarbeitungsanleitungen I Sicherheitshinweise

→ zurück zum Inhaltsverzeichnis
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1111.. TTOOXXIIKKOOLLOOGGIISSCCHHEE  AANNGGAABBEENN  

• AAkkuuttee  TTooxxiizziittäätt:: nein 

• PPrriimmäärree  RReeiizzwwiirrkkuunngg  

• AAnn  ddeerr  HHaauutt:: keine 

• AAmm  AAuuggee:: keine gefährliche Reizung bekannt 

1122.. UUMMWWEELLTTSSPPEEZZIIFFIISSCCHHEE  AANNGGAABBEENN  

• AAllllggeemmeeiinnee  HHiinnwweeiissee:: im Allgemeinen nicht wassergefährdend 

 

1133.. HHIINNWWEEIISSEE  ZZUURR  EENNTTSSOORRGGUUNNGG  

• PPrroodduukktt  

• EEmmppffeehhlluunngg::  Reste sind als Bauschutt zu entsorgen  

• AAbbffaallllsscchhllüüsssseellnnuummmmeerr::  10 13 11  

• UUnnggeerreeiinniiggttee  VVeerrppaacckkuunnggeenn::  Verpackungen werden von Interseroh (Nr. 210557) abgeholt  

 

1144.. AANNGGAABBEENN  ZZUUMM  TTRRAANNSSPPOORRTT  

• LLaannddttrraannssppoorrtt  AADDRR//RRIIDD  uunndd  GGGGVVSSEE  ((ggrreennzzüübbeerrsscchhrreeiitteenndd  //  IInnllaanndd))  

• AADDRR//RRIIDD--GGGGVVSSEE  KKllaassssee:: - 

• SSeeeesscchhiiffffttrraannssppoorrtt  IIMMDDGG//GGGGVVSSeeee::  --  

• IIMMDDGG//GGGGVVSSeeee--KKllaassssee:: - 

• LLuuffttttrraannssppoorrtt  IICCAAOO--TTII  uunndd  IIAATTAA--DDGGRR::  --  

• IICCAAOO//IIAATTAA--KKllaassssee:: - 

• TTrraannssppoorrtt  //  wweeiitteerree  AAnnggaabbeenn:: kein Gefahrengut  

 

1155.. AANNGGAABBEENN  ZZUU  RREECCHHTTSSVVOORRSSCCHHRRIIFFTTEENN  

• KKeennnnzzeeiicchhnnuunngg  nnaacchh  EEWWGG  RRiicchhttlliinniieenn:: nicht kennzeichnungspflichtig 

• NNaattiioonnaallee  VVoorrsscchhrriifftteenn:: - 

• SSttöörrffaallllvveerroorrddnnuunngg:: - 

• WWaasssseerrggeeffäähhrrdduunnggsskkllaassssee:: - 

 

1166.. SSOONNSSTTIIGGEE  AANNGGAABBEENN  

• DDaatteennbbllaatttt  aauusssstteelllleennddeerr  BBeerreeiicchh:: Abteilung Technische Beratung 

• AAnnsspprreecchhppaarrttnneerr:: Karsten Schrang (ksg@cemwood.de) 

 

 

6. Verarbeitungsanleitungen I Sicherheitshinweise
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 01 Einbau CW1000 Ausgleichsschüttung

Pos.001  01.0001 CEMWOOD Ausgleichsschüttung CW1000

 Ausgleichsschüttung zum Höhen- und Niveauausgleich

         

 Liefern und Einbau von CEMWOOD Ausgleichsschüttung CW1000 aus getrockneten mineralisch ummantelten   

 Holzhackschnitzeln zur Erstellung des benötigten Höhen- und Niveauausgleichs auf Holzbalken-, Massivholz-,   

 Holzbetonverbund- und Massivdecken sowie auf Böden.

         

 Ausgleichschüttung liefern und entsprechend den Herstellerangaben planeben einbauen.

         

 Einbauhöhe: 10 - 60 mm

 Korngröße: 1 - 5 mm

 Schüttdichte: ca. 340 kg/m3

 Druckspannung (bei 10% Stauchung nach DIN EN 826): 600 kPa

 Brandverhalten nach DIN EN 13501: Bfl-S1

 Wärmeleitfähigkeit: Nennwert 0,07 W/mK , Bemessungswert 0,11W/mK

         

 Erzeugnis/System: Ausgleichschüttung CEMWOOD CW1000 o. glw.

 MENGE: ..........  EINHEIT: m3       EP: ............  GP: ............

 01 Einbau CW2000 Ausgleichsschüttung

Pos.001  01.0001 CEMWOOD Ausgleichsschüttung CW2000

 Ausgleichsschüttung zum Höhen- und Niveauausgleich

         

 Liefern und Einbau von CEMWOOD Ausgleichsschüttung CW2000 aus getrockneten mineralisch ummantelten   

 Holzhackschnitzeln zur Erstellung des benötigten Höhen- und Niveauausgleichs auf Holzbalken-, Massivholz-,   

 Holzbetonverbund- und Massivdecken sowie auf Böden.

         

 Ausgleichschüttung liefern und entsprechend den Herstellerangaben planeben einbauen.

         

 Einbauhöhe: 10 - 200 mm

 Korngröße: bis ca. 4 - 8 mm

 Schüttdichte: ca. 360kg/m3

 Druckspannung (bei 10% Stauchung nach DIN EN 826): 600 kPa

 Brandverhalten nach DIN EN 13501: Bfl-S1

 Wärmeleitfähigkeit: Nennwert 0,08 W/mK , Bemessungswert 0,11W/mK

         

 Erzeugnis/System: Ausgleichschüttung CEMWOOD CW2000 o. glw.

 

 MENGE: ..........  EINHEIT: m3       EP: ............  GP: ............

7.2 CW2000 

7.1 CW1000

7. Ausschreibungstexte

→ zurück zum Inhaltsverzeichnis
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 01 Einbau CW020

Pos.001  Rieselschutz

 Liefern und Verlegen einer Rieselschutzlage gemäß Herstellerangaben auf vorhandenem Dielenboden

 Hersteller: …..........................  

 MENGE: ..........  EINHEIT: m3       EP: ............  GP: ............

Pos.002  Randdämmstreifen

 Liefern und Einbau eines Randdämmstreifens gem. Herstellerangaben über die Gesamthöhe des 

 Fußbodenaufbaus

 Hersteller: …....................  

 Breite:  ……..............mm

 Bausto�klasse: ….....nach DIN 4102

 MENGE: ..........  EINHEIT: lfdm      EP: ............  GP: ............

Pos.003  CEMWOOD Ausgleichs- und Nivellierschüttung CW020

 Ausgleichsschüttung zum Höhen- und Niveauausgleich bis 20 mm

  

 Liefern und Einbau von CEMWOOD Ausgleichs- und Nivellierschüttung CW020 aus getrockneten mineralisch 

 ummantelten Holzhackschnitzeln zur Erstellung des benötigten Höhen- und Niveauausgleichs auf Massiv-,   

 Holzbalken-, Holzmassiv- und Holzbetonverbunddecken. 

 Ausgleichs- und Nivellierschüttung liefern und entsprechend den Herstellerangaben planeben einbauen.

 Einbauhöhe: 0 - 20 mm

 Korngröße: 1 - 4 mm

 Schüttdichte: ca. 320 kg/m3

 Druckspannung (unverdichtet): 500 kPa 

 Brandverhalten nach DIN EN 13501: Bfl-S1

 Wärmeleitfähigkeit: Nennwert 0,06 W/mK 

 Erzeugnis/System: Ausgleichs- und Nivellierschüttung CEMWOOD CW020  o. glw.

 

 MENGE: ..........  EINHEIT: m3       EP: ............  GP: ............

7.3 CW020

7. Ausschreibungstexte

→ zurück zum Inhaltsverzeichnis
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Pos. 004 Lastverteilende Schicht

 Liefern und vollflächige Verlegung  einer lastvergleichenden und trittschalldämmenden Schicht (ein- oder   

 mehrlagig) bestehend aus Holzfaserplatten gem. Herstellerangaben.

 Hersteller: …......................  

 Bezeichnung/Typ: ….........

 Plattendicke: ….......… mm

 Anzahl der Lagen: ............

 Flächenlast: ..….......kg/m2

 Druckspannung:  …......kPa 

 Dyn. E-Modul: .....……...MN/m3

 Bausto�klasse:...……...nach DIN4102

 Aufbauhöhe (gesamt): .....….. mm

 MENGE: ..........  EINHEIT: m2       EP: ............  GP: ............

Pos. 005 Ergänzender Trittschallschutz 

 Liefern und Einbau  einer speziellen Schicht zur Verbesserung der Trittschallschall-

 dämmung des Aufbaus (ein- oder mehrlagig)  gem. Herstellerangaben

 Hersteller: …......................  

 Bezeichnung/Typ: ….........

 Plattendicke: ….......… mm

 Anzahl der Lagen: ............

 Flächenlast: ..….......kg/m2

 Druckspannung:  …......kPa 

 Dyn. E-Modul: .....……...MN/m3

 Bausto�klasse: ..……...nach DIN 4102

 Aufbauhöhe (gesamt): .....….. mm

 MENGE: ..........  EINHEIT: m2       EP: ............  GP: ............

7. Ausschreibungstexte

→ zurück zum Inhaltsverzeichnis

Pos. 006 Trockenestrich 

 Liefern und Einbau  von Trockenestrichelementen gem. Herstellerangaben (ein- oder mehrlagig) einschließlich   

 der erforderlichen Zuschnitte und Nebenarbeiten

 Hersteller: …......................  

 Dicke: …...................… mm

 Anzahl der Lagen: ............

 Flächenlast: ..….......kg/m2

 Bausto�klasse:  ……...nach DIN 4102

 Aufbauhöhe (gesamt):  …..mm

 MENGE: ..........  EINHEIT: m2       EP: ............  GP: ............
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* nur bei CW020 und CW2000

8.1 CEMWOOD Volldeklaration der Inhaltssto�e von

CW1000®, CW2000®, CW3000®, CW020®, GaLa DEKO STIXX®

Folgende Inhaltssto�e sind in mineralisch ummantelten Holzspänen der 

CEMWOOD GmbH enthalten:

Nadelholz   ca. 70 M.-%

Calciumsilikathydrat    ca. 20 M.-%

Calciumcarbonat ca. 5 M.-%

Calciumaluminathydrat  <5 M.-%

Eisenoxid* <5 M.-%

8. Prüfungen und Zertifikate

→ zurück zum Inhaltsverzeichnis
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SPANGRÖSSE 1-3 mm 1-5 mm

BRANDVERHALTEN Klasse Bfl-S1 Klasse Bfl-S1

WÄRMELEITFÄHIGKEIT 0,07 W/mK 0,07 W/mK

DRUCKSPANNUNG > 130 kPa bei d=20mm > 190 kPa bei  d=60mm

DYN. STEIFIGKEIT n.b. < 65MN/m3

SCHÜTTDICHTE ca. 320 kg/m3 ca. 320 kg/m3

FLÄCHENGEWICHT 3,2 kg/m2 und cm Höhe 3,2 kg/m2 und cm Höhe

EINBAUHÖHE 0-20 mm 10-60 mm

VERPACKUNGSEINHEIT 50 Liter 50 Liter

BEDARF/CM SCHÜTTHÖHE 10 Liter pro m2 10 Liter pro m2

SPANGRÖSSE 5-10 mm 5-10 mm

BRANDVERHALTEN Klasse Bfl-S1 Klasse Bfl-S1

WÄRMELEITFÄHIGKEIT 0,07 W/mK 0,0085 W/mK

DRUCKSPANNUNG > 320 kPa bei  d=100mm > 360 kPa bei  d=100mm

DYN. STEIFIGKEIT < 40MN/m3 < 40MN/m3

SCHÜTTDICHTE ca. 360 kg/m3 ca. 370 kg/m3

FLÄCHENGEWICHT 3,6 kg/m2 und cm Höhe 3,7 kg/m2 und cm Höhe

EINBAUHÖHE 10-200 mm 10-80 mm

VERPACKUNGSEINHEIT 50 Liter 50 Liter

BEDARF/CM SCHÜTTHÖHE 10 Liter pro m2 10 Liter pro m2

8.2   ÜBERSICHT TECHNISCHE DATEN

CW020

CW2000 CW3000

CW1000

8. Prüfungen und Zertifikate

→ zurück zum Inhaltsverzeichnis
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8.3 TECHNISCHES MERKBLATT CW EcoFix

PRODUKTBEZEICHNUNG:  CW EcoFix

CHARAKTERISTIK:   Wässrige Styrol-Acrylat-Dispersion, lösemittel- und weichmacherfrei

LIEFERFORM:   5 Liter Kanister

    2 %-ig in Wasser

KENNDATEN:    Nichtflüchtiger Anteil    22,0 +/- 1 %

    Viskosität in mPas     2 – 20

    pH-Wert      7,0 – 9,0

    Minimale Filmbildungstemperatur   ca. 3 °C

    Dichte in g/cm3     ca. 1,03

EIGENSCHAFTEN UND ANWENDUNGEN:

CW EcoFix ist eine emissions- und geruchsarme Styrolacrylatdispersion, die keinen Ammoniak und 

keine Amine enthält. Zur Verfilmung benötigt die Dispersion keinen Zusatz von Lösemitteln (Filmbilde-

hilfsmittel). CW EcoFix eignet sich deshalb besonders zum natürlichen Verkleben von mineralisierten 

Holzspänen. Die Dispersion ist lagerkonserviert. Sie ist weichmacher- und lösemittelfrei und enthält 

kein freies Formaldehyd oder formaldehydabspaltende Produkte. Es sind keine Alkylphenolethoxylate 

(APEO) enthalten.

LAGERUNG: 

Die Dispersion soll in fest verschlossenen, korrosionsfesten Gebinden frostfrei und nicht unter direkter 

Sonneneinstrahlung bei + 5 bis + 25°C gelagert werden.

8. Prüfungen und Zertifikate

→ zurück zum Inhaltsverzeichnis
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8.4 ÜBERSICHT STECKBRIEFE
Die Originalberichte können bei CEMWOOD angefordert werden: info@cemwood.de

Prüfung Prüfgegenstand Prüfinstitut Datum Prüfergebnis

Aufnahme einer Flächenlast

DIN 18560-2:2009

CW1000, 

CW2000

mineralisierte 

Holzspäne

HFB Engineering, 

Leipzig

05.2012 Bei einer Flächenlast von 5 kN/m² wurde über 4 

Wochen eine mittlere Zusammen-drückbarkeit von 

0,3 mm für CW2000 und von 0,4 mm für CW1000 

festgestellt.

Brandschutzklassifizierung

nach DIN 

EN 13501-1:2010-01

CW1000, 

CW2000

mineralisierte 

Holzspäne

MPA Dresden 11.2017 Bfl-S1 (B1)

EPD Enviromental Product 

Declaration

DIN EN ISO 14025

EN 15804

CW1000, 

CW2000, 

CW3000, 

CW020

mineralisierte 

Holzspäne

ift Rosenheim 06.2018 Umweltwirkung Lebenszyklus A1-A3  (Auszug)

- Treibhauspotential GWP [kgCO2-Äqv]: -94,8

- Einsatz nicht erneuerbare Primärenergie  

  [MJ]: 883

- Einsatz erneuerbare Primärenergie 

   [MJ]: 2140

VOC

nach AgBB

CW1000, 

CW2000

mineralisierte 

Holzspäne

Wessling, 

Altenberge

03.2017 Die untersuchten Produkte erfüllen die 

Anforderungen des AgBB-Prüfschemas und den 

Anforderungen des Sentinel Haus Instituts

VOC

nach AgBB

CW EcoFix Institut f. Lacke und 

Farben, Magdeburg

03.2016 VOC Gehalt 968 mg/kg, damit < 0,1%

Schallprüfungen

nach DIN EN ISO 10140

CW1000, 

CW2000

mineralisierte 

Holzspäne

ift Rosenheim

MPA Braunschweig

MPA Leipzig

laufend 

ergänzt

Einzelnachweise auf Anfrage

Dynamische Steifigkeit 

in Anlehnung an DIN EN 

29052-1 

mineralisierte 

Holzspäne

MFPA Leipzig 11.2015 s't = 37 MN/m³

Eluierbare Bestandteile

nach DüMV

GaLa DekoStixx

mineralisierte 

Holzspäne

LUFA Nordwest 11.2015 Die Schadstoffgrenzwerte gem. Anlage 2 DüMV 

wurden eingehalten.

Schimmelwachstum 

Prüfung nach EN 60068-2-10 

Umgebungseinflüsse

mineralisierte 

Holzspäne

MPA Eberswalde 03.2011 Bewertung gem EN: Nach 4 Wochen ist bei 

50.facher Vergrößerung kein Schimmelwachstum 

erkennbar

Widerstand gegen Fäulnis 

Prüfung nach DIN EN 113:1996 

mineralisierte 

Holzspäne

Bundesanstalt für 

Material-

forschung und 

Prüfung (BAM)

02.2011 kein relevanter Masseverlust nach 16 Wochen 

Inkubation mit Prüfpilzen 

Widerstand gegen 

Termitenbefall 

BAM Laborverfahren in 

Anlehnung an DIN EN 117:2005 

mineralisierte 

Holzspäne

Bundesanstalt für 

Material-

forschung und - 

prüfung (BAM)

06.2011 Die mineralisierten Holzspäne zeigen eine hohe 

Mortalität ggü. der Termitenart Coptotermes 
formosanus. Es ergab sich ein vollständiger 

Abtötungseffekt.

8. Prüfungen und Zertifikate

→ zurück zum Inhaltsverzeichnis
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KONTAKT

CEMWOOD GmbH

Glindenberger Weg 13

D-39126 Magdeburg

Tel.: +49 (0)391 810 560-0

Fax.: +49 (0)391 810 560-29

info@cemwood.de

GESCHÄFTSFÜHRUNG

Marc Müller

Tel.: +49 (0)391 810 560-02

mm@cemwood.de

VERTRIEBSLEITUNG

Andreas Grupe

Vertriebsleiter

Mob.: +49 (0)151 598 250 32

ag@cemwood.de

VERTRIEBSINNENDIENST

Katrin Grape

Vertriebsinnendienst 

Tel.: +49 (0)391 810 560-01

kg@cemwood.de

TECHNISCHE BERATUNG

Karsten Schrang

Leiter Technik

Tel.: + 49 (0)391 810 560-05

ksg@cemwood.de

9. Kontakt, Vertrieb und technische Beratung

→ zurück zum Inhaltsverzeichnis
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